
Presseinformation 

Seite 1 von 2  

Der Mediensprecher 

Ihr Ansprechpartner: 
Daniel Baumbach 

Durchwahl: 
Telefon 0361 57 3313 120 
Telefax 0361 57 3313 123 

presse@tmikl.thueringen.de 

Erfurt, 14. Oktober 2025 

Nr. 53/2025 

Thüringer Ministerium für 
Inneres, Kommunales 
und Landesentwicklung 
Steigerstraße 24 
99096 Erfurt 

www.thueringen.de/th3/tmik 

Ehemaliger Thüringer Justiz- und Innenmi-
nister Dr. Holger Poppenhäger gestorben 
Innenminister Georg Maier und Ministerpräsident Mario Voigt 
würdigen den Verstorbenen als engagierten Staatsdiener 

Die Thüringer Landesregierung trauert um Dr. Holger Poppenhäger, der ges-
tern Abend überraschend aus dem Leben gerissen wurde. Poppenhäger 
wurde 68 Jahre alt. Über Jahre prägte er die Landespolitik in Thüringen mit – 
als Minister, Jurist und engagierter Demokrat. 

Von 2009 bis 2014 war Dr. Holger Poppenhäger Thüringer Minister für Justiz 
und von Dezember 2014 bis August 2017 Minister für Inneres und Kommu-
nales. Als Justizminister setzte er sich unter anderem für mehr Transparenz 
in der Verwaltung und eine moderne Justiz ein. Im Strafvollzug engagierte er 
sich für Maßnahmen zur Suizidprävention. Als Innenminister verantwortete 
er zentrale sicherheits- und kommunalpolitische Themen des Freistaats. In 
seine Amtszeit fiel die geplante Gebietsreform, die die politische Diskussion 
prägte und letztlich zu seinem Ausscheiden aus dem Ministeramt führte. 

Innenminister Georg Maier sagte: „Wir verlieren mit Holger Poppenhä-
ger einen klugen und pflichtbewussten Menschen, der sein Amt stets 
mit großer Verantwortung und Integrität ausgeübt hat. Sein Wirken war 
geprägt von Sachkenntnis, Loyalität und dem ehrlichen Willen, dem 
Land und seinen Menschen zu dienen.“ 

Ministerpräsident Mario Voigt erklärte: „Holger Poppenhäger war eine 
Persönlichkeit, die über viele Jahre Verantwortung für unser Land ge-
tragen und unseren Freistaat in zentralen Bereichen geprägt hat. Als 
Justiz- und später als Innenminister gelang es ihm, entscheidende Im-
pulse zu setzen – für eine moderne Verwaltung, eine leistungsfähige 
Justiz und eine gut ausgestattete Polizei. Er hat die Sicherheit im Land 
gestärkt und sich mit Leidenschaft für die Belange der Bürgerinnen 
und Bürger eingesetzt. Bis zuletzt stand er in seiner Rolle als Präsident 
des Thüringer Landesamtes für Statistik für Verlässlichkeit, Transpa-
renz und die Bedeutung faktenbasierter Entscheidungen in Politik und 
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Gesellschaft. Holger Poppenhäger hat sich mit Sachverstand, Integrität 
und großem Verantwortungsbewusstsein für Thüringen verdient ge-
macht. Dafür gilt ihm großer Dank und die Anerkennung der Thüringer 
Landesregierung.“ 
 
Seit Mai 2018 leitete Dr. Poppenhäger das Thüringer Landesamt für Statistik 
(TLS). Knut Demmler, TLS-Vizepräsident und stellvertretender Landeswahl-
leiter, hob seine hohe fachliche Kompetenz hervor.   
 
„Als Präsident des TLS und in seiner Funktion als Thüringer Landes-
wahlleiter hat Dr. Holger Poppenhäger durch seine ruhige, sachliche 
und stets ausgleichende Art wesentlich zur Stabilität und Verlässlich-
keit demokratischer Prozesse beigetragen. Sein Engagement war bei-
spiellos und geprägt von einem tiefen Verständnis für die Bedeutung 
unabhängiger Institutionen in einer freiheitlichen Gesellschaft. Das 
TLS, seine Kolleginnen und Kollegen sowie alle, die mit ihm zusam-
menarbeiten durften, verlieren mit ihm eine einzigartige Persönlichkeit, 
einen klugen Ratgeber und einen warmherzigen Menschen“, sagte er. 
 
Über seine beruflichen Aufgaben hinaus war Dr. Poppenhäger vielfältig eh-
renamtlich engagiert – unter anderem als Vorsitzender des Theater Waid-
speicher e. V., im Förderverein „Kinder in Litauen e. V.“ sowie in der Deut-
schen Vereinigung für Parlamentsfragen. Sein gesellschaftliches Engage-
ment spiegelte seine Überzeugung wider, dass demokratische Teilhabe und 
kulturelles Leben untrennbar miteinander verbunden sind. 
 
Der promovierte Jurist wurde 1957 in Kassel geboren und studierte Rechts-
wissenschaften an der Justus-Liebig-Universität Gießen. Nach Tätigkeiten in 
der Bundesverwaltung und im Thüringer Landtag übernahm er zahlreiche 
verantwortungsvolle Positionen im öffentlichen Dienst. Er hinterlässt eine Le-
bensgefährtin und eine minderjährige Tochter. 
 
Die Thüringer Landesregierung wird Dr. Holger Poppenhäger ein ehrendes 
Andenken bewahren. 
 
Daniel Baumbach 
Mediensprecher 


